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Die Zeiten der Globalisierung auf 
den Straßen São Paulos 
Wie drückt sich aus soziologischer Sicht Globalisierung im Alltag von westlichen 
Großstädten wie São Paulo aus, das sich in den letzten 20 Jahren zu einem 
"strategischen" Zentrum der globalen Ökonomie (Sassen, 2008) entwickelt hat? Geht 
man sozusagen "auf die Straße" und begleitet aus einer ethnographischen Perspektive - 
mittels intensiver teilnehmender Beobachtung - den Alltag der Fußgänger, die auf den 
Strassen und öffentlichen Plätzen der Innenstadt São Paulos inmitten des intensiven 
(inklusive globalen) Verkehrs von vielen anderen Passanten verweilen - Strassenhändler, 
Obdachlose, Strassenkünstler, Strassenprediger, Arbeitslose, Rentner, Bettler usw. -, 
dann kommen soziale Beziehungsmuster zum Vorschein, die nichts und gleichzeitig alles 
mit Globalisierung zu tun haben. Es sind nämlich Beziehungsmuster, die von einer 
eigenartigen Zeitkombination durchdrungen sind: von vorkapitalistischen 
Interaktionsregeln - inmitten einer Flut von sozusagen nachkapitalistischen Waren. 

 

Fraya Frehse ist seit 2006 Professorin für Soziologie (Schwerpunkt Alltags-, Stadt- und 
Raumsoziologie) am Fachbereich Soziologie der Universidade de São Paulo. Dort leitet sie 
seit 2011 das Núcleo de Estudos e Pesquisas em Sociologia do Espaço und recherchiert 
am Núcleo de Apoio à Pesquisa “São Paulo: Cidade, Espaço, Memória”. Ihre Lehr- und 
Forschungsschwerpunkte sind  Alltags-, Stadt- und Raumsoziologie in ihren Schnittstellen 
zur Stadtethnologie und Geschichtswissenschaft. Sie ist Autorin von “Ô da Rua! O 
Transeunte e o Advento da Modernidade em São Paulo” (Edusp, 2011) und von “O 
Tempo das Ruas na São Paulo de Fins do Império”  (Edusp, 2005). Darüber hinaus ist 
Frehse Koautorin des Buchs „Militão Augusto de Azevedo“ (CosacNaify, 2012) und 
Mitherausgeberin des Sammelbands „Roger Bastide. Impressões do Brasil“ (Imprensa 
Oficial, 2011). 
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Die Veranstaltung findet in deutscher Sprache statt. Es ist keine 
vorherige Anmeldung nötig! 


